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0:0 gegen den Tabellennachbarn Milland
Terlan muss sich Natz mit 0 – 1 geschlagen geben

Jahrgang 23 | Ausgabe 07 | 16. November 2019



Bittere 0 – 1 Niederlage gegen Natz

Das Heimspiel gegen den Aufsteiger aus Natz begann Terlan im 
Angriff, Francesco Danieles Schuss in der 7. Minute machte aber 
Mair Maximilian im Gästetor keine Schwierigkeiten. Nach einem 
Mayr – Schuss übers Tor (11.) musste konnte sich der Gäste-
tormann bei einem Daniele – Schuss auszeichnen, die Granate 
konnte er nur mit den Fäusten zur Ecke ablenken. In der 26. 
Minute die erste gefährliche Aktion der Gäste, Mair Peter, schön 
von Hofer freigespielt, zwang Lukas Malfatti zu einer Fußabwehr. 
Dann nochmal Terlan, zuerst schoss Thomas Albenberger aus 
spitzem Winkel ans Außennetz (28.) und anschließend war wie-
der der Gästetormann gefragt, bei einem Schuss aus halb linker 
Position von Elias Erschbamer, konnte er mit einer Fußabwehr 
zur Ecke klären.

Die Gäste kamen besser aus der Pause, Klement Simon schoss 
aus guter Position neben das Terlaner Tor (47.), besser machte 
es dann der quirlige Hofer, nach einem Konter, war er mit einem 
satten Schuss von der Strafraumgrenze, ins linke Eck, erfolg-
reich und erzielte das 1 – 0 für die Gäste. Terlan erhöhte nun den 
Druck, einen Mayr Freistoß konnte der Gäste Keeper, welcher 
nun immer öfter im Mittelpunkt stand, zur Ecke ablenken (52.) 
und bei einem Schuss von Thomas Albenberger hatte er das 
Glück des Tüchtigen, der Ball wurde von einem seiner Verteidi-
ger zur Ecke abgelenkt (53.). In dieser Phase des Spiels konnten 
sich die Gäste kaum befreien, einzig bei einem Eckball ging ein 
Kopfball von Mair Peter übers Tor (56.). In der 60. Minute strich 
ein Mayr Freistoß, noch leicht von der Mauer abgefälscht, über 
die Querlatte. Drei Minuten später ging ein Kopfball von Willy 
Amofah, nach Eckball von Mayr übers Tor. In der 68. Minute ein 
Kabinettstück von Thomas Albenberger und eine Glanzparade 
vom Gästetormann, Albenberger entledigte sich seines Gegen-
spielers mit einer gekonnten Ballannahme, sein Schuss konnte 
von Mair Maximilian mit den Fäusten abgewehrt werden. Terlans 
Angriffsbemühungen wurden aber nicht belohnt und die Gäste 
hätten bei zwei Kontern noch erhöhen können, in der 74. Minute 
scheiterte Maximilian Hofer im Eins gegen Eins Duell an Lukas 
Malfatti und nur eine Minute später schoss Mair Alexander aus 
großer Distanz, er hatte bemerkt, dass Malfatti etwas weit vor 
seinem Kasten stand, übers Terlaner Tor. Auch die Schlussoffen-
sive brachte keinen Torerfolg und so ging das Spiel mit 1 – 0 an 
die Gäste.

0:0 auswärts gegen den Tabellennachbarn Milland

In der ersten Hälfte sahen die Zuschauer ein ausgeglichenes 
Spiel, bei welchem sich die Mannschaften sich gegenseitig 
neutralisierten und gute Chancen Mangelware ware. Die beste 

Chance hatte die Heimmannschaft in der 10. Minute zu ver-
zeichnen, als nach einem Ballverlust im Mittelfeld der auf der 
rechten Seite bediente Mitterutzner bis zur Grundlinie vorstieß 
und zur Mitte flankte, der gut postierte Visalli den Ball Richtung 
Tor ablenkte, der Ball aber von der Latte wieder auf das Spiefeld 
zurücksprang. Terlan hatte erst gegen Ende der Halbzeit einige 
nennenswerte Chance. Zuerst schoß Stimpfl nach eine Herein-
gabe von der linken Seite von der Strafraumgrenze über das Tor 
(43.). Dann köpfte Ioris nach einem Eckball knapp drüber (44.) 
Eine Minute später war Ioris nach einem Eckball wieder zur Stelle. 
Seinen Kopfball konnte der Torhüter der Heimmannschaft aber 
gerade noch über die Latte lenken.

In der zweiten Hälfte kam Milland aggressiver aus der Kabine und 
versuchte Terlan unter Druck zu setzen. Eine gefährliche Flanke 
von der rechten Seite fand in der Mitte keinen Abnehmer (48.). 
Bei einem Freistoß in den Strafraum kam Oberhofer zwar an den 
Ball, rutschte dann aber aus und verlor den Ball (53.) Auf der 
anderen Seite war Mittermair bei einem Schuß von Amofah auf 
dem Posten (55.). Die beste Chance für Terlan bot sich in der 
75. Minute als Amofah nach einer mißlungenen Kopfballabwehr 
im Strafraum an den Ball kam, sich vom Gegenspieler befreite 
und aus kurzer Distanz auf das Tor schoß. Mittermair konnte mit 
einem Reflex den Ball gerade noch zur Latte ablenken. In den 
letzten Minuten gab es noch einige gute Chancen auf beiden 
Seiten. Da Spiel endete mit einem alles in allem gerechten Un-
entschieden.

 der gegenüberliegenden Seite, dieser entledigte sich seines Ge-
genspielers, seinen Hammer auf das kurz Eck konnten Übereg-
ger mit den Fäusten abwehren. Die beste Torgelegenheit ergab 
sich nach einem Eckball, als der Ball überraschend Moritz Dureg-
ger vor die Füße fiel, Terlans Abwehrspieler brachte aber keinen 
Druck hinter den Ball, so war dieser auch aus kurzer Distanz kein 
Problem für Überegger. So wie schon in der ersten Halbzeit, er-
gaben sich auch in der zweiten Halbzeit kaum gute Torchancen, 
Terlan bemühte sich das Spiel anzutreiben, aber Freienfeld ver-
teidigte geschickt und spielte ab und zu gute Konter. 

1. Mannschaft
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Begegnungen dieser 
Woche
15.11.2019 

U17:00 - 10 - SPG Mölten/Vöran/Hafling vs AFC Terlan 

16.11.2019

B-Jugend - 15:00 - SPG.Etschtal vs Bozner FC 

A-Jugend - 15:00 - ASV Ulten vs SPG.Etschtal 

Junioren - 17:00 - SPG.Etschtal vs ASV Latsch 

17.11.2019 

1.Mannschaft - 14:30 - AFC Terlan vs ASV Albeins

Der heutige Gegner
Albeins ist - genauso wie wir -vor 2 Jahren in die Landesliga aufgestiegen und hat in der Vorsaison 
eine ähnlich souveräne Meisterschaft hingelegt wie wir. Heuer läuft es bisher nicht nach Wunsch 
für die Elf von Spielertrainer Feltrin und -präsident Fäckl. Abstiegskampf ist nach nur einem Sieg 
bisher angesagt. Wie schwer es gegen die Eisacktaler allerdings ist, war im Vorjahr nur unschwer 
zu erkennen. Zwei Torfestivals mit einem 3:3 in Albeins (Last-Minute-Tor von Armin Mayr) und - un-
vergessen- das unglaubliche 4:4 nach einer 3:0-Halbzeitführung unserer Mannschaft, welche nach 
zuletzt drei sieglosen Spielen und zu wenigen Torerfolgen letzthin unbedingt auf die Siegesstraße 
zurückfinden möchte!

MANNSCHAFT PKT G U V TG TE +/- S

1 SSV Naturns 25 8 1 2 22 13 9 11

2 SSV Ahrntal 23 7 2 3 65 15 50 12

3 SSV Bruneck 22 6 4 1 24 5 19 11

4 ASV Latsch 20 5 5 2 13 9 4 12

5 AFC Terlan 19 5 4 3 19 8 11 12

6 ASV Milland 19 5 4 3 15 7 8 12

7 FC Schenna 18 5 3 4 24 21 3 12

8 ASV Stegen 18 5 3 4 22 27 -5 12

9 ASV Natz 18 5 3 4 17 17 0 12

10 ASV Partschins 17 5 2 5 14 15 -1 12

11 SC Passeier 14 3 5 4 18 20 -2 12

12 SSV Weinstrasse Sued 12 3 3 6 18 58 -40 12

13 S.S.V. Voran Leifers 10 2 4 6 12 27 15- 12

14 ASV Albeins 9 1 6 5 10 18 8- 12

15 ASV Freienfeld 8 1 5 6 9 21 12- 12

16 AFC Eppan 4 0 4 8 5 26 21- 12
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Bittere Heimniederlage gegen Tscherms/Maling mit 
2:1 
Und wieder ist es eine verschlafene erste Halbzeit, die unse-
rer Juniorenmannschaft ein positives Ergebnis kostet. Dabei ist 
die Heimmannschaft gut ins Spiel gestartet. Vilson bringt einen 
Freistoß auf den Kopf von Peter, der Marlinger Torwart kann den 
Ball abwehren. Auch den Nachschuss von Christian hält er fest. 
In der 12. Minute trifft Christian eine Flanke von Jannis nicht 
richtig. Der Schuss fällt zu schwach aus. Dann ein Doppelschlag 
der Gäste in der 16. Und 18 Minute. Beide Male ist es ein Ball-
verlust in der Vorwärtsbewegung, welche uns den 0:2 Rückstand 

bescheren. Der Schock sitzt tief und die Marlinger gewinnen an 
Selbstvertrauen. Die Heimmannschaft lässt jegliche Reaktion 
vermissen, steht zu weit von der Gegnern und kommt in der Fol-
ge nicht in die Zweikämpfe. Nach der Pause ein verändertes Bild. 
Wir sehen eine hochstehende, aggressive Heimmannschaft, die 
den Gegner anläuft und zu Fehlern zwingt. In der 51. Minute 
schickt Maxi unseren Linksaußen Jannis und dieser bringt den 
Ball flach zu Mitte. Dort schießt der heraneilende Elias aus kurzer 
Distanz zum 1:2 ein. Es folgt ein erbitterter Kampf um jeden Ball 
und Chancen für Terlan fast im Minutentakt. Doch beste Mög-
lichkeiten werden nicht genutzt. 2 x ist es Jannis der die Vor-
arbeit von Elias nicht nutzen kann und aus kurzer Distanz den 
Ball nicht im Tor unterbring. Schüsse von Nick und Leo können 
vom Torwart entschärft werden und bei zwei Toren von Lukas 
Bagnato entscheidet der Schiedsrichter auf Abseits. In der Nach-
spielzeit ist es Vilson, der einen Schuss knapp über das Tor setzt. 
Schade, mit einer konstanten Leistung wäre ein Sieg für uns 
möglich gewesen.

ASC Laas vs SPG.Etschtal 6:1

Junioren

MANNSCHAFT PKT G U V TG TE +/- S

1 ASV Latsch 16 5 1 0 27 4 23 6

2 ASV Tscherms Marling 13 4 1 1 17 7 10 6

3 FC Meran 11 3 2 2 13 14 -1 7

4 SPG.Etschtal 7 2 1 4 13 17 -4 7

5 SC Passeier 7 2 1 4 10 25 -15 7

6 ASC Laas 3 1 0 6 9 22 -13 7

www.afc-terlan.com
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B Jugend 

SpG Etschtal – US Salurn 2:2 
Verdienter Punkt gegen Salurn 
Die Vorzeichen standen nicht gut: Nach zwei in spielerischer 
Hinsicht mehr als mäßigen Spielen mussten die Jungs um Kapi-
tän Phil Pallweber zudem noch arg ersatzgeschwächt das Spiel 
gegen Salurn antreten. Aber die Jungs haben ihre Tugenden 
wiedergefunden: Durch frühes Pressing und konsequenter Zwei-
kampfführung konnten wir den Gegner immer wieder im Spielauf-
bau stören und zwangen diesen zu weiten Abschlägen, die eine 
exzellent aufspielende Innenverteidigung um Simon Thurner und 
Elias Lang mühelos abfangen konnten. Auch im Spiel nach vor-
ne waren wir ideenreicher und kreativer als zuletzt. Die Führung 
durch Phil Pallweber war mehr als verdient. Einen Freistoß von 
Luki Dorfmann köpfte Simon Thurner ideal in den Strafraum, wo 
Phil mit einem Fallrückzieher die Führung erzielte. Danach hatte 
Fabio Perseo zwei dicke Chancen auf dem Fuß, scheiterte aber 
beide Male knapp. Gegen Ende der ersten Halbzeit die erste nen-
nenswerte Chance von Salurn, und prompt fiel der Ausgleich.
In der zweiten Halbzeit mussten wir dem hohen Tempo der ers-
ten 35 Minuten Tribut zollen, Salurn agierte spritziger und erzielte 
den Führungstreffer. Aber wir erholten uns davon rasch, gingen 
diesmal über unsere Grenzen und, angetrieben von einem über-
ragenden Peter „Helli“ Botzner, drückten wir den Gegner in sei-
ne Hälfte hinein. Und selbiger Peter belohnte sein starkes Spiel 
mit dem verdienten Ausgleichstreffer: Er zirkelte einen Freistoß 
gefühlvoll über die Mauer ins Eck. Danach hatte Elias Lang die 
Führung auf dem Fuß, als er nach einer Flanke von Simon Thur-
ner einen Schritt zu spät dran war; und auch Phil hätte mit mehr 
Glück die Führung erzielen können, seinen Schuss hielt der geg-
nerische Torwart aber bravourös.

Bravo Jungs!

Voran Leifers – SpG Etschtal 1:1 
Mangelnde Chancenverwertung kosten uns den Sieg
Gegen den Tabellennachzügler aus Leifers haderten die Jungs 
um Kapitän Phil Pallweber mit der mangelnden Chancenver-
wertung. Schon zu Beginn des Spiels hatten Felix Thurner, Fa-
bio Perseo und Phil Pallweber das Tor auf dem Fuß, scheiterten 
aber jeweils knapp. Leider schlich sich mit Fortgang des Spiels 
der Schlendrian ein, und wir gestalteten den Spielaufbau viel zu 
langsam und zu behäbig, und waren beim Passspiel und bei der 
Ballannahme viel zu schlampig. Auch die frühen verletzungsbe-
dingten Wechsel durchkreuzten unseren Schlachtplan. Diese 
Umstände ermöglichten den bis dahin harmlosen Leiferern im-
mer wieder Chancen, und Patti Geier konnte mit zwei Glanztaten 
den Rückstand verhindern. In der zweiten Halbzeit nahmen wir 
uns viel vor und pressten den Gegner früh. Sodann die dicke 
Chance für uns: Phil tankte sich auf der Seite durch, spielte in 
die Mitte, wo zunächst Simon Thurner den Fall verfehlte, der Ball 
kam zu Raphael Dassi, der aber den Ball nicht im Tor unterbrin-
gen konnte. Wir spielten weiter und suchten das Tor, aber beste 
Chancen blieben ungenutzt. In der 54. Minute dann ein herrlicher 
Lochpass von Domme Vattai auf Fabio Perseo, der den Torwart 
mit einem platzierten Schuss das Nachsehen gab. Und sogleich 
die nächste Chance, wieder dribbelte Fabio Perseo alleine auf 
den Torwart zu, konnte den Ball aber nicht bis zum Tor unter Kon-
trolle halten. Dann die kalte Dusche, im Spielaufbau verlieren wir 
unnötig den Ball, die Leiferer schießen den Ball weit nach vorne 
und der Flügel der Leiferer kann den Ball im Tor unterbringen. 
Wir wollten den Sieg und warfen alles nach vorne, aber entweder 
verstolperten wir den Ball vor dem gegnerischen Sechszehner, 
oder wir dribbelten in fünf Gegner hinein anstatt den Abschluss 
oder den letzten Pass zu suchen.

MANNSCHAFT PKT G U V TG TE +/- S

1 Bozner FC 15 5 0 2 14 6 8 7

2 SG Schlern 12 4 0 3 22 13 9 7

3 SPG.Etschtal 12 3 3 1 14 14 0 7

4 ASV Salurn 10 2 4 1 15 14 1 7

5 S.S.V. Voran Leifers 5 1 2 4 5 16 -11 7

6 ASV Kaltern 4 1 1 5 10 17 -7 7
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12:1 AFC Terlan vs Polisportiva Pineta

Zum Abschluss der Hinrunde der heurigen U9-Meisterschaft 
hatten wir die Polisportiva Pineta als Gegner bei uns in Terlan 
zu Gast. Dem heutigen Gegner waren wir in allen Belangen klar 
überlegen und es entwickelte sich ein einseitiges Spiel auf das 
Tor unseres Gegners. Vor allem in der 1. Spielhälfte zeigten un-
sere Jungs gar einige gekonnte Spielzüge und Aktionen , von 
denen auch deren 8(!) zu Toren führten. In der 2. Spielhälfte 
wurden vom Trainer die Positionen bunt durchgemischt und un-
ser Spiel litt doch etwas darunter. Vor dem Tor waren wir nicht 
mehr so effizient, verzeichneten aber trotzdem 4 weitere Tore 
und 3 Lattentreffer (Philipp G., Paul P. und Nathan G.). Auch 
heute konnte man gut feststellen, dass aus dieser, aus 4(!) ver-
schiedenen Mannschaften bunt zusammengewürfelten Truppe, 
bereits eine tolle Gemeinschaft geworden ist. Der Trainer konnte 
bei den Jungs in den einzelnen Trainingseinheiten bereits vie-
le Fortschritte erkennen. Die ganze Mannschaft zieht an einem 
Strang und versucht immer die vielen Vorgaben des Trainers, 
im Training wie im Spiel, bestmöglich umzusetzen. Zum Schluss 
möchten wir noch unseren treuen Fans für die tolle Unterstüt-
zung danken und wir alle werden gemeinsam fleißig weiter trai-
nieren, um auch in der Rückrunde unseren feinen und angeneh-
men Fans weitere kleine Fortschritte und noch mehr gelungene 
Spielzüge zeigen zu können. Wir alle können und sollten stolz 
auf diese tollen und lustigen Jungs sein, welche uns in Zukunft 
sicher noch viel Freude bereiten werden!

MANNSCHAFT PKT G U V TG TE +/- S

1 Haslacher SV 21 7 0 1 47 16 31 8

2 ASC Sarntal 21 7 0 1 39 9 30 8

3 Bozner FC A 21 7 0 0 54 6 48 7

4 AFC Terlan 18 6 0 3 46 13 33 9

5 ASV Jenesien 10 3 1 4 24 26 -2 8

6 SC Schlern I 7 2 1 5 25 37 -12 8

7 ASV Ritten Sport 7 2 1 5 16 34 -18 8

8 Bozner FC B 7 2 1 4 16 21 -5 7

9 Polisportiva Pineta 3 1 0 8 8 61 -53 9

10 ASV St. Jakob/Grutzen 3 1 0 7 8 60 -52 8

U9 A-Jugend

6:1 ASV Tramin vs SPG.Etschtal 

Und immer wieder passiert es in den Anfangsminuten. Schon 
zum dritten Mal in Folge kassiert die Mannschaft in den ersten 5 
Spielminuten ein Gegentor. Das ist inzwischen leider kein Zufall 
mehr, die Jungs sind einfach nicht zu 100% auf das Fußballspie-
len fokussiert. Mit diesen Gegentoren wird auch Spiel für Spiel 
sofort alles zu Nichte gemacht, was man sich vor dem Spiel 
vorgenommen hat. Dieses Spiel wurde aber dann auch deutlich 
mit 6-1 verloren.

3:6 SPG.Etschtal vs ASV Kaltern 

MANNSCHAFT PKT G U V TG TE +/- S

1 ASV Tramin 18 6 0 0 28 3 25 6

2 Olimpia Holiday Merano 18 6 0 0 28 2 26 6

3 ASV Salurn 13 4 1 1 16 5 11 6

4 ASV Kaltern 11 3 2 1 20 12 8 6

5 Napoli Club Bozen 7 2 1 3 10 21 -11 6

6 AFC Eppan 7 2 1 2 13 11 2 5

7 SPG.Etschtal 3 1 0 5 12 25 -13 6

8 ASV Mals 3 1 0 5 7 26 -19 6

9 ASV Ulten 3 1 0 4 10 17 -7 5

10 ASV Latsch 1 0 1 5 7 29 -22 6

www.afc-terlan.com
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1:2 Bozner FC A vs SPG.Etschtal Weiss

U11 weiß

MANNSCHAFT PKT G U V TG TE +/- S

1 SPG.Etschtal Weiss 27 9 0 0 45 7 38 9

2 AFC St. Martin – Moos 24 8 0 1 51 11 40 9

3 Team Buga 16 5 1 2 20 16 4 8

4 Riffian/Schenna/Tirol 15 5 0 4 29 24 5 9

5 ASV Tscherms Marling 12 4 0 4 17 20 -3 8

6 Bozner FC A 10 3 1 5 20 29 -9 9

7 SPG Ultental 7 2 1 6 14 31 -17 9

8 ASC Laugen – SV Völlan 7 2 1 6 14 22 -8 9

9 Mölten/Vöran/Hafling 7 2 1 5 11 24 -13 8

10 FC Obermais weiss 1 0 1 7 4 41 -37 8

3:2 SPG.Etschtal Schwarz vs SSV Weinstrasse Sued

U11 rot

MANNSCHAFT PKT G U V TG TE +/- S

1 Bozner FC B 25 8 1 0 36 10 26 9

2 ASV Jenesien 21 7 0 2 47 12 35 9

3 PFG Youngboys 21 7 0 2 37 13 24 9

4 ASV Kaltern 20 6 2 1 32 11 21 9

5 SG Schlern III 14 4 2 3 31 14 17 9

6 AFC Eppan 10 3 1 5 22 22 0 9

7 SPG.Etschtal Schwarz 9 3 0 6 12 25 -13 9

8 ASC Sarntal 7 2 1 6 14 33 -19 9

9 Haslacher SV 2 0 2 7 7 41 -34 9

10 SSV Weinstrasse Sued 1 0 1 8 8 65 -57 9

MANNSCHAFT PKT G U V TG TE +/- S

1 ASV Kaltern 22 7 1 2 34 23 11 10

2 ASV Ulten 22 7 1 2 34 14 20 10

3 S.S.V. Voran Leifers 20 6 2 2 22 16 6 10

4 AFC Girlan 19 6 1 3 24 20 4 10

5 AFC St. Pauls 18 6 0 4 29 24 5 10

6 SSV Weinstrasse Sued 14 4 2 4 21 17 4 10

7 AFC Eppan 13 4 1 5 21 25 -4 10

8 AFC Frangart 11 3 2 5 21 19 2 10

9 SPVG Aldein-Petersberg 9 3 0 6 21 33 -12 9

10 Terlan Sturmtruppen 8 2 2 6 19 26 -7 10

11 ASV Hinterulten 0 0 0 9 6 35 -29 9

Sturmtruppen
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